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A	 Gas

Gasversorgung
Der Gesamtgasverbrauch der Gemeinde beläuft sich im Jahr 2018 auf rund 
74 GWh, was in etwa dem Verbrauch des Vorjahrs entspricht.
Die Gasversorgung durfte 24 neue Gaskunden ans Netz anschliessen. Wir 
nähern uns dem Ziel, dass 50% der Gebäude in Richterswil an die Gas
versorgung angeschlossen sind.

Erneuerung Betriebssoftware
Die Steuerung der Gasversorgung wurde modernisiert. Die Überwachung 
des Leitungsnetzes wurde verbessert und auf den neusten Stand der Technik 
gebracht. 

Wussten Sie?
Dass man durch Vergären von Grünabfällen Biogas herstellen kann?

B	 Wasser

1’035’488‘000 Liter Wasser
Die Wasserversorgung hat die Gemeinde Richterswil wie bereits im 2018 mit 
über 1 Million m3 Trinkwasser versorgt. Trotz sehr trockenem und heissen 
Sommer war die Versorgungssicherheit nie in Gefahr. Dank Quell-, Grund- und 
Seewasser konnte der Wasserbedarf zu jedem Zeitpunkt gedeckt werden.

Erneuerung Betriebssoftware
Im Juni 2018 wurde die Steuerungssoftware erneuert. Die neue Software 
ermöglicht eine exakte Überwachung der Wasserversorgung und steigert 
somit nochmals die Versorgungssicherheit.

Quellensanierung
Im Rahmen des Gesamtsanierungskonzeptes wurden die Quellen im Mistli
büel sowie ein Teil der Quellen Kuhn erfolgreich saniert und nach Freigabe 
des kantonalen Labors wieder in Betrieb genommen.

Wussten Sie?
Dass der Wasserverbrauch in der Schweiz im Durchschnitt bei 153 Liter pro 
Person am Tag liegt?

Werke
Christian Stalder

Das Ressort Werke ist zuständig für:

•	 Wasserversorgung

•	 Gasversorgung

•	 Bau & Unterhalt öffentliche Strassen,

	 Wege, Brücken

•	 Unterhalt öffentliche Plätze, Anlagen

•	 Unterhalt öffentliche Gewässer

•	 Siedlungsentwässerung

•	 Kläranlage

•	 Forst, Waldbewirtschaftung

•	 Landwirtschaft

•	 Fischerei und Jagd

•	 Abfallwirtschaft generell

•	 Energie

Neuer Gasanschluss

Erneuerung Betriebssoftware

Quellsanierung
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C	 Kanalisation

Im Zuge des baulichen Unterhalts wurden 220 Meter der öffentlichen Kana-
lisation mittels Inliner grabenlos saniert. 

Im Laufe des betrieblichen Unterhalts wurden 25 km Leitungen gereinigt. 
Dafür benötigten wir 980 m3 Wasser.

D	 Tiefbau	

Im 2018 konnten folgende Bauprojekte realisiert werden:

• � Sanierung der Hornbrücke über die SBB Linie. Die Abdichtung, Dilatationen, 
Brückengeländer und seitlichen Schutzdächer mussten erneuert werden. 

• � Auf der gesamten Speerstrasse wurde der Deckbelag ersetzt.
• � Die Vervollständigung des Seeuferwegs bei der Gerbestrasse in Kombination 

mit der Erschliessung «Bürgi» konnte ausgeführt werden.
• � Die Sanierung der 2. Etappe der Stationsstrasse in Samstagern konnte kurz 

vor Jahresende abgeschlossen werden. Der noch fehlende Deckbelag wird 
im ersten Semester 2019 eingebaut.

Werke

C	 Kanalisation
D	 Tiefbau

Einbau des Gussasphalts an der Hornbrücke

Erschliessung Gerbestrasse beim «Bürgi»
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E	 Öffentliche Gewässer

Das öffentliche Gewässer Meiredebächli war im Bereich des Bahnhofs Sams-
tagern hydraulisch stetig überlastet. Um diesen Gefahrenherd zu beseitigen, 
wurde im grabenlosen Bauverfahren eine neue Leitung unter dem Bahnhof 
in der Länge von ca. 160 m gebaut.

F	 Strassenunterhalt
Das ganze Strassennetz um den Sternensee (Sternenschanzstrasse, Rees
strasse, Samstagernstrasse, Stollenrainstrasse, teils Mülibachstrasse) wurde 
mit einer Oberflächenbehandlung verstärkt.

Im Winter sind 4 Brücken im Mülibachtobel durch neue ersetzt worden.

Der in die Jahre gekommene Iveco Lieferwagen ist durch einen Meili  
7000 Multilift mit Schneepflug ersetzt worden.

Für die Instandhaltung von Kieswegen wurden nach den Unwettern 306 
Tonnen Netstalerkies verbaut.

G	 Sanierung ARA Richterswil

Die ARA Mülenen reinigte 1‘700‘000 m3 Schmutzwasser.

Im Rahmen der Qualitätssicherstellung prüft das kantonale Labor regelmässig 
die Abwasseranalytik in der ARA.

Die Umbauarbeiten an der ARA sind abgeschlossen. Nun folgt die «optimale 
Einregulierung» der einzelnen Anlageteile.

Werke

E	 Öffentliche Gewässer
F	 Strassenunterhalt
G	 Sanierung ARA Richterswil	

Durchbruch Micro Tunneling

Kiesweg nach Starkniederschlag

Roland Kümin (Stv. Betriebsleiter ARA) und Fredi 

Bichsel (kant. Labor)
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H	 Forst

Forstbetrieb / Forstrevier
Am 2. / 3. Januar 2018 hat der Sturm «Burglind» mit Spitzenwindgeschwin-
digkeit von 226 km/h grosse Schäden in den Wäldern Europas verursacht.

Im Gemeindegebiete «Richterswil, Wädenswil, Hütten und Schönenberg» 
sind gegen 1’000 Bäume stark beschädigt worden. Schweizweit sind  
ca. 720‘000 Bäume betroffen.

An eine normale Holzerei ist nach einem Ereignis dieser Grössenordnung nicht 
mehr zu denken. Sämtliche Forstbetriebe waren bis Ende Mai primär mit den 
Aufräumarbeiten beschäftigt.

Am 12.–13. Juni 2018 haben im Gebiet der Höhronen heftige Niederschläge 
diverse Strassen und Bäche stark beschädigt.
Die Wiederinstandstellungen der Waldstrassen und Bachverbauungen haben 
sich bis in den September gezogen.

Trockener Sommer
Einhergehend mit der Trockenheit hat sich der Borkenkäfer (Buchdrucker) auf 
unseren Fichten übermässig verbreitet.

Die einzige Massnahme: Die Bäume müssen gefällt und umgehend aus dem 
Wald entfernt werden.

Bis spät in den Herbst war das Forstteam intensiv mit der Borkenkäfer
bekämpfung beschäftigt.

Fachkreise lassen keine guten Prognosen verlauten – man erwartet eine grosse 
Population an Borkenkäfern im 2019.

Wussten Sie?
Dass eine «ausgewachsene» Buche ca. 600–800 Liter Wasser im Tag benötigt?

Werke

H	 Forst

Sturmholz nach Burglind

13. 06. 2018 Bachverbauung mit Stein und Schlamm 

zugedeckt

Borkenkäfer ca. 4–5 mm
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I	 Energie

Energieplan / Velokarte
In Zusammenarbeit mit der Fachgruppe Energiestädte Zimmerberg wurde 
eine Velo- und Freizeitkarte erarbeitet, welche im Frühling 2018 in alle Haus-
haltungen verteilt wurde.

J	 Abfall

Neuer Unterflurcontainer für die Öffentlichkeit
Um dem unschönen Bild von zerrissenen Gebührensäcken entgegenzu
wirken, sucht die Gemeinde im Dorfkern nach neuen Standorten für Unterflur
container.

In diesem Jahr konnte an der Erlenstrasse / Hirtenstallweg ein Unterflur
container für die Öffentlichkeit erstellt werden.

Sonderabfallmobil

WOHIN mit Sonderabfall aus Haushalten?
Drei Mal im Jahr haben die Einwohner Gelegenheit, ihren Sonderabfall wie 
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Medikamente etc. 
kostenlos beim Sonderabfallmobil auf dem Kerag-Parkplatz abzugeben. In 
diesem Jahr machten rund 340 Personen von dieser Aktion gebrauch und 
gaben 3‘702 Kilo ab.

Werke

I	 Energie
J	 Abfall
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A	 Das Jahr im Überblick

2018 wurde der Objektkredit für die «Neugestaltung des Strassenraums und 
einer Begegnungszone im Bereich Dorfstrasse / Poststrasse / Dorfbachstrasse 
im Dorfkern Richterswil» an der Urne angenommen. Damit wird eine wich-
tige Massnahme aus dem Projekt RED (REvitalisierung Dorfkern) umgesetzt. 
Die Projekthomepage www.redrichti.ch gibt über den Stand der Arbeiten 
Auskunft. 

Im Bereich der Nutzungsplanung wurde der Startschuss für die Revision der 
Nutzungsplanung gegeben. Die Umsetzung der kantonalen Vorgaben be-
treffend Verdichtung, harmonisierten Baubegriffen oder dem geschützten 
Ortsbild von Richterswil werden eine Herausforderung für alle Beteiligten.
Der angepasste Gestaltungsplan Steinburg-Post wurde von der Gemeinde-
versammlung angenommen.

Die Quartierplananlagen des Quartierplans Chrummbächli konnten 2018 
erstellt werden. Der revidierte Quartierplan Burghalden 2 ist rechtskräftig.

Mit 91 Baugesuchen lagen die geplanten Bauvorhaben unterhalb des lang-
jährigen Durchschnitts (115 Baugesuche).

Planung und Bau
Hansjörg Germann

Das Ressort Planung und Bau ist 	
zuständig für:

•	 die Raumplanung (kantonale, regionale und 

kommunale Richtplanung, Planungsgruppen)

•	 die Nutzungsplanung (Bau- und Zonenordnung, 

Zonenplan, Aussichtsschutz, Baulinien,  

Quartierpläne, Gestaltungspläne,  

Arealüberbauungen, Sonderbauvorschriften)

•	 den Ortsbildschutz und Denkmalpflege  

(Kernzonenplan, Inventare und  

Unterschutzstellungen)

•	 die baurechtlichen Bewilligungen  

(Baubewilligungen, Liftbewilligungen)

•	 die Baukontrollen (Allgemeine Baukontrollen, 

Rohbaukontrollen, Bezugskontrollen,  

Schlussabnahmen)

•	 das Bausekretariat (Baustatistiken,  

Gebäude- und Wohnungsregister GWR)

•	 die Amtliche Vermessung (Nachführung,  

GIS / Ortsinfosystem)

•	 die Feuerpolizei (Feuerungsbewilligungen)

•	 die Feuerungskontrolle

•	 den baulichen Zivilschutz  

(Schutzraumbewilligungen)

Projekt RED: Visualisierung Dorfplatz Richterswil.Quelle: aearchitektur / aestudio, Richterswil
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Planung und Bau

B	 Allgemein

B	 Allgemein

Die Vorbereitungsarbeiten für die Pilotphase des Projekts eBaugesucheZH 
(www.e-baugesuche.zh.ch) sind am Laufen. Als eine von sieben Pilotgemein-
den im Kanton wird die Gemeinde Richterswil voraussichtlich ab Anfang 2020 
den entsprechenden Service anbieten können.

Weiterhin sind sämtliche kommunalen Bauvorschriften (Bau- und Zonenord-
nung, Zonenplan, Kernzonenplan, Gestaltungspläne, kommunaler Richtplan) 
online zugänglich (www.ortsplanung.ch/indexrichterswil.html) und interaktiv 
miteinander verknüpft.

Der Geometervertrag über die laufende Nachführung der amtlichen Ver- 
messung konnte erneuert werden.

Sämtliche kommunalen Bauvorschriften sind auf www.ortsplanung.ch/indexrichterswil.html verfügbar.
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Planung und Bau

C	 Bereich Planung

C	 Bereich Planung

1.	 Richtplanung
Die kommunale Richtplanung wurde letztmals 2014 revidiert. 2018 standen 
keine Änderungen an.

2.	 Nutzungsplanung
2018 fiel der Startschuss zur Überarbeitung der kommunalen Bau- und  
Zonenordnung (BZO). Der Gemeinderat bildete eine Arbeitsgruppe und legte 
die Schwerpunkte der Überarbeitung fest.

–	Anpassung BZO an revidiertes PBG und harmonisierte Baubegriffe
–	Überarbeitung Bauvorschriften der Kernzone 
–	Anpassung Kernzonenplan an revidiertes kantonales Ortsbildinventar (KOBI) 

sowie generelle Überarbeitung

3.	 Quartierpläne
Der Bau der Anlagen des Quartierplans Chrummbächli konnte 2018 abge-
schlossen werden. Einzig der Einbau des Deckbelages der Stichstrasse «Im 
Chrummbächli» wird erst nach Realisation der dort geplanten Bauprojek-
te vorgenommen. Mit der Fertigstellung wurden zudem einige bestehende 
Wohngebäude mit neuen Adressen «Im Chrummbächli» versehen.

Der Quartierplan Burghalden 2 wurde aufgrund von Gerichtsentscheiden 
leicht angepasst und festgesetzt. Er ist mittlerweile rechtsgültig, der Vollzug 
ist in Arbeit. 

4.	 Gestaltungspläne
Der öffentliche Gestaltungsplan Steinburg-Post wurde 2018 revidiert und von 
der Gemeindeversammlung festgesetzt. Aktuell liegt er zur Genehmigung 
beim Kanton.
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5.	 Projekt RED (Revitalisierung Dorfkern Richterswil)
Am 10. Juni 2018 wurde der Objektkredit für die «Neugestaltung des  
Strassenraums und einer Begegnungszone im Bereich Dorfstrasse / Post- 
strasse / Dorfbachstrasse im Dorfkern Richterswil» an der Urne angenommen. 
Damit wurde ein erster Meilenstein des Projektes RED erreicht.

Weitere laufende Projekte nehmen sich den Themen «Neugestaltung  
Wisshusplatz» sowie «Wochenmarkt» an. 

Zusätzliche Informationen können der Projekt-Webseite www.redrichti.ch 
entnommen werden.

6.	 Agglo Obersee
2018 wurde das Agglomerationsprogramm 3. Generation vom Bund  
genehmigt. Auf Richterswiler Gemeindegebiet sind u.a. eine Fuss- und  
Veloverkehrsbrücke über die A3 im Gebiet Schwanden-Frohberg Bestandteil 
des Programms. 

Planung und Bau

C	 Bereich Planung

Projekt RED: Visualisierung Dorfstrasse. Quelle: aearchitektur / aestudio, Richterswil
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D	 Bereich Bau

1.	 Hochbau
Die im Jahr 2018 eingereichten Baugesuche bewegen sich unterhalb des 
langjährigen Mittels.
 
Neu bewilligt wurden insbesondere ein Projekt mit vier Mehrfamilien- 
häusern an der Altschlossstrasse. Gegen die Baubewilligung sind zwei Rekurse 
eingegangen.

Die Anzahl der Rekurse gegen baurechtliche Entscheide bewegte sich im 
unteren Bereich des Mittels der letzten Jahre. Zumeist wurde die Haltung der 
Gemeinde durch das Gericht gestützt oder die Rekurse wurden zurückgezo-
gen. Die Gerichte haben 2018 keinen baurechtlichen Entscheid der Gemeinde 
Richterswil aufgehoben.

Jahr
Anzahl 

Baugesuche
davon 

verweigert
Anzahl 
Rekurse

Bewilligte 
Wohnungen

Fertig  
erstellte 

Wohnungen

Neu 
bewilligte 

Schutzräume

2008 123 4 4 120 86 11

2009 148 3 9 174 94 8

2010 130 2 6 53 125 9

2011 127 2 9 26 106 6

2012 104 3 9 42 105 1

2013 149 3 13 108 101 1

2014 112 4 5 85 24 2

2015 116 4 10 108 31 2

2016 100 4 12 132 72 1

2017 111 5 6 45 61 1

2018 91 1 6 82 79 1

 

Quelle: Gemeinde Richterswil, Abteilung Planung und Bau 

Planung und Bau

D	 Bereich Bau

Fertig erstellte Wohnungen

Bewilligte WohnungenAnzahl Baugesuche
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2.	 Feuerpolizei und Baulicher Zivilschutz 
Die Auslagerung der kommunalen Feuerungskontrolle an die Firma Bischof 
& Rohner AG, Meilen, wurde abgeschlossen. 

Die Überarbeitung der Ausgleichsgebietsplanung im Bereich Zivilschutz wurde 
abgeschlossen und vom Kanton genehmigt. Damit hat die Gemeinde aktuelle 
Planungsgrundlagen und muss weiterhin nur wo nötig oder bei Wohnhäusern 
ab 38 Zimmer auf einen Schutzraumbau bestehen.

Planung und Bau

D	 Bereich Bau



Notizen



Notizen
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